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Die Expedition

Der Hamburger Zollanſchluß
Nach einer aufregenden und wechſelvollen Entwickelung iſt

die Geſchichte des Hamburger Zollanſchluſſes am Sonnabend
endlich im Reichstage zum Abſchluß gekommen Die zwiſchen
unſerer größten näher und der deutſchen Reichsregierung
getroffene Uebereinkunft iſt von der Volksvertretung genehmigt
worden Jm Volke wird dieſer Ausgang wie wir glauben
lebhafte Genugthuung erwecken auch in den liberalen Schichten
der Nation obgleich die Mehrheit der Fortſchrittler und
der Seceſſioniſten mit Nein geſtimmt haben Es waren ge
wiß ſehr ernſte und gewichtige Gründe welche ſie dazu be
wogen haben ja jeder eingehende Leſer der Verhandlungen
wird ſagen müſſen daß die redneriſchen Lorbeeren in reicherem
Maße von der unterliegenden als von der ſiegenden Partei
gepflückt worden ſind Gegen die glänzenden Ausführungen
von Hänel Bamberger Richter konnten die Befürworter
der Vorlage ſchwer aufkommen Aber dies ſprühende Feuer
werk des Geiſtes wird ſpurlos vergehen der Zollanſchluß von
Hamburg war eine nationale Nothwendigkeit ein weiterer
nicht unbedeutender Schritt zur nationalen Einheit dieſem
durchſchlagenden Geſichtspunkte gegenüber treten alle ſonſtigen
Erwägungen wie gewichtig ſie an ſich immer ſein mögen
doch tief in den Schatten

Wir glauben daß der Reichskanzler in dem vorliegenden
Falle wieder einmal die Unterſtrömungen im Volke richtiger
erkannt hat wie ſeine radicalen Gegner von der Linken Als
Fürſt Bismarck mit einer ſehr ſtarken Preſſion gegen Ham
burg vorging r ſich allerdings in ſchöner Weiſe das
Rechtsgefühl der Nation man fand es weder der deutſchen
Art noch der deutſchen Verfaſſung entſprechend daß der
Starke ſo mit dem Schwachen umſprang Und wäre die
Stellung von Hamburg ganz flecken und ſchattenlos geweſen
ſo möchte es dem Reichskanzler in dieſem Falle doch
vielleicht unmöglich geweſen ſein mit ſeinem Willen durch
zudringen oder doch wenigſtens ungleich ſchwerer als es ihm
geworden iſt Aber Hamburg hatte kein ganz reines Ge
wiſſen es fügte ſich endlich dem ungeſtümen Bewerber und
nachdem beide Theile ſich geeinigt hatten ſiegte im Volke das
nationale Gefühl über alle anderen Bedenken Wir glauben
daß Alles in Allem der Liberalismus keine Urſache hat mit
dieſer Entwickelung unzufrieden zu ſein Jhm ſelbſt muß
und wird es in erſter Reihe nützlich ſein daß das Rechts
und Volksgefühl ſo ſtark iſt im deutſchen Reiche

Jm Lichte dieſer Auffaſſung iſt es von geringem Intereſſe
nochmals in alle handels und wirthſchaftlichen in alle ſtagts
rechtlichen Einzelnheiten einzugehen um die es ſich bei dem
Zollanſchluſſe von Hamburg handelt Der Sinn
des Vorganges liegt klar auf der Hand Bei Gründung des
deutſchen Reiches war nnſern beiden größten Hafenplätzen zur
Schonung ihrer berechtigten Eigenthümlichkeiten die Freihafen
ſtellung vorläufig gewährleiſtet worden und zwar in der Form
daß ſie nur auf ihren eigenen Antrag aufgehoben werden

könnte Damit wollte die Geſetzgebung nicht etwa ſagen es
ſei dem Reiche an ſich gleichgiltig ob die Freihafenſtellung der
beiden Städte fortbeſtände oder nicht vielmehr wollte man
den ſchwächeren Theil durch ein nobile officium binden man
legte die Aufhebung dieſes Zuſtandes in ſeine Hand aber nur
in der Vorausſetzung daß er ſie zu geeigneter Zeit beantragen
würde Dieſer moraliſchen Verpflichtung iſt Hamburg gänz
lich uneingedenk geweſen kein ernſthafter Politiker kann und
wird beſtreiten daß die Stadt nicht daran dachte jemals auf
ihr Vorrecht zu verzichten Das iſt ihre juridiſch vielleicht
beſtreitbare aber geſchichtlich nicht abzuleugnende Schuld und
das iſt zugleich das materielle Recht welches dem formalen
Unrechte des r ſchließlich eine unwiderſtehliche
Kraft gab Die nationale Einigung zerriſſener Völker iſt nie
mals ohne ſchwere Schuld möglich in dieſer Beziehung erin
nert der Zollanſchluß von Hamburg an die Vorgänge von
1866 aber wie das formale Unrecht dieſes Jahres längſt
vergeſſen iſt über ſeinem materiellen Recht ſo wird es auch
mit der Einreihung unſerer beiden größten Handelsplätze in
den nationalen Zollverband geſchehen

Politiſche Ueberſicht
Wie die amtliche Zeitung meldet hat der öſterreichiſche

Kaiſer dem Polizei Präſidenten von Wien Baron Marr
anläßlich der von ihm erbetenen Verſetzung in den Ruheſtand
ſeine Zufriedenheit mit der vieljährigen treuen Dienſtleiſtung
deſſelben ausſprechen laſſen Der niederöſterreichiſche Statt
haltereirath Ritter Krticzka v Jahden welcher mit der einſt
weiligen Leitung der Geſchäfte der Polizei Direction betraut
iſt wurde zum Hofrath ernannt Officiös verlautet daß
die Kriegsverwaltung nicht beabſichtigt weitere Truppen
körper nach Süden zu ſchicken jedoch werden die in den
occupirten Provinzen und Dalmatien befindlichen Streitkräfte
ausgenommen jene im Lim Gebiete in ihren Beſtänden
erheblich vermehrt wozu die Anordnungen bereits ergangen
ſind Ueber einige kleinere Scharmützel berichtet die Pol
Correſp

Laut Meldung des Statthalters FML v Jovanovic wurde
ein Corporal der dritten Compagnie des 11 Jnfanterie Regi
ments welcher die Bedeckung der Finanzwache am Plamk
nördlich von Bilek befehligte am 16 Jan von 200 Jnſur
genten überfallen Derſelbe vertheidigte ſich 30 Stunden hin
durch in einem Hauſe und ſchlug ſich nach theilweiſem Abzuge
der Jnſurgenten nach Korito durch Der Corporal erhielt die
TapferkeitsMedaille Ein Oberſtlieutenant rückte am 20 d
mit dem Proviant Munitionstransport von Korito in Bilek ein
Das Detachement war am 19 d auf dem Marſche über das
Gebirge zwiſchen der Straße und der montenegriniſchen Grenze
6 Stunden hindurch in einem fortgeſetzten Gefechte mit Jnſur
genten geweſen welche daſſelbe bei Bilarudina erwartet und
angegriffen hatten Die Jnſurgenten wurden überall zurück
geworfen und die von denſelben beſetzt geweſenen und verthei
digten Hütten in Brand geſteckt die daſelbſt angehäufte Muni
tion explodirte Während des Räckmarſches am 20 d folgten

S der Nachhut ohne indeß einen Angriff zu wagen
as Detachement hatte drei Verwundete Jn den ſeit dem

16 Jan ſtattgehabten acht Gefechten zwiſchen Bilek und Korito
ſind 1 Lieutenant 2 Unteroffiziere und 3 Soldaten verwundet
1 Soldat getödtet einer vermißt Der Lieutenant iſt ſeiner
Bruſtwunde erlegen Die Jnſurgenten erlitten bei allen Zu
ſammenſtößen bedeutende Verluſte

erklärt daſſelbeAuf Grund verläßlicher Jnformationen
officiöſe Blatt daß eine angebliche Convention mit

Montenegro wegen Truppendurchzugs weder abgeſchloſſen
iſt noch überhaupt angeſtrebt wurde Mit Rückſicht auf
die geographiſche Lage ſei auch kein Anlaß für eine ſolche
Convention vorhanden Von Montenegro werde beanſprucht
daß es den Obliegenheiten eines Neutralen bezüglich Ent
waffnung und Jnternirung Uebertretender nachkomme Dieſer
Pflicht habe Montenegro bisher entſprochen

Die italieniſche Deputirtenkammer nahm am Sonnabend
bei der geheimen Abſtimmung über den ganzen Geſetzentwurf
betreffend die Wahlreform die Vorlage mit 217 gegen 64
Stimmen an Dieſelbe ſoll dem Könige unverzüglich zur
Sanction unterbreitet werden Die Berathung der Jnter
pellation Ricotti über die auswärtige Politik der Regierung
iſt auf nächſten Dienstag anberaumt worden Die Kammer
wird demnächſt in die Berathung des Liſtenſcrutiniums ein
treten Jn Neapel werden große Vorbereitungen ſeitens
der Studenten zu einem Empfang des alten Garibaldi ge
troffen Freunde und Verwandte des Generals bitten drin
gend von den beabſichtigten Demonſtrationen abzuſehen weil
ſein Zuſtand Bronchitis ſo bedenklich iſt daß jede Aufregung
den Tod herbeiführen kann Die Ankunft Garibaldis in
Neapel wird ſtündlich erwartet

Gambetta gab am Sonnabend in der Commiſſion der Ver
faſſungs Reviſion Antwort auf die an ihn gerichteten Fragen
und erklärte Alles was der Congreß über das voraus
gängige Einvernehmen der Kammern hinaus thun möchte
würde ungeſetzlich ſein der Congreß ſich damit in eine revo
lutionäre Stellung bringen und der Präſident der Republik
als Hüter der fran zöſiſchen Verfaſſung ſich vernehmen
laſſen müſſen Er hielt dabei ſeine Meinung aufrecht daß
der Congreß über die Grenzen der Tagesordnung wie ſie
von vornherein durch Senat und Kammer feſtgeſtellt ſei nicht
hinausgehen könne Die Commiſſion nahm ſchließlich folgende
Reſolution an Gemäß Artikel 8 der Verfaſſung vom
25 Febr 1875 und auf Verlangen des Präſidenten der Re
publik erklärt die Kammer in Anbetracht der Nothwendigkeit
die Artikel 4 7 und 8 der Verfaſſung bezüglich der Orga
niſation des Senats und den S 3 des Artikels 1 des Ver
faſſungsgeſetzes vom 16 Juli 1875 über die gegenſeitigen Be
ziehungen der öffentlichen Gewalten zu revidiren daß eine
Reviſion der Verfaſſungsgeſetze ſtattzufinden habe
Die Reſolution gelangte mit 24 gegen 3 Stimmen zur An
nahme 5 Mitglieder enthielten ſich der Abſtimmung Der
Agence Havas zufolge befriedigt dieſe Reſolution obſchon

ſie eine theilweiſe Reviſion der Verfaſſung zuzulaſſen ſcheint
das Cabinet nicht da ſie die Aufnahme des Liſtenſkrutiniums
in die Verfaſſung beſeitigt und da außerdem der Bericht der
Commiſſion die Rechte des Congreſſes als ſouverän und
unbeſchränkt hinſtellt Auch mehrere andere Journale ſprechen
ſich gegen die Reſolution aus Aus Panama wird die bei
der Station Emperador unter Theilnahme der Behörden er
folgte Eröffnung der erſten Werkſtätte für den Canalbau ge
meldet die erſte Locomotive iſt auf der Werkſtätte ange
kommen

Der ruſſiſche Regierungsbote veröffentlicht eine Ver
fügung des Miniſters des Jnnern durch welche das Erſchei
nen der Zeitung Porjadok auf drei Monate verboten wird

Die Ernennung des Generals Gurko zum zeitweiligen
Generalgouverneur von Odeſſa wird amtlich publizirt
Das Journal Moskauer Telegraph erhielt die erſte Ver
warnung Dem Golos zufolge beſchloß die Regierung
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2 Schloß Montbeliard

Roman von Ewald Auguſt König
Fortſetzung

Hier verbindet ſich ein coloſſaler Reichthum mit der Schön
heit ſollte auch das keinen Reiz auf Dich üben

Nein Friedrich Reichthum iſt gewiß nicht zu verachten
aber reiche Damen machen in der Ehe auch große Anſprüche
und eine Ehe ohne Liebe entſpricht dem Jdeal nicht das mir
ſeit dem Eintritte ins Jüngsalter vorgeſchwebt hat

Wie lange gedenkt die Baroneſſe noch hier zu weilen
Jch weiß es nicht ihr Vater dem es hier zu gefallen

ſcheint hat von der Abſicht uns wieder verlaſſen zu wollen
noch keine Silbe geäußert

Sie iſt mit ihrem Vater allein
Ja wohl
Und Baron Teleki iſt wirklich ſo koloſſal reich wie man

behauptet
Man behauptet es mehr weiß auch ich nicht
Aber Du biſt doch täglicher Gaſt in ihrem Hauſe
Jch komme häufig hin aber ich bin in ſolchen Dingen ein

ſchlechter Beobachter ſagte der Rittmeiſter gelaſſen Was
ich bisher in dem Hauſe geſehen habe deutet auf gediegenen
Reichthum und ſo viel ich weiß zählen die Teleki s zu den
Magnaten Ungarns aber ich fand bisher noch keine Veran
laſſung mich ſonderlich darum zu kümmern

Friedrich von Wedel blickte ſinnend den Rauchwölkchen ſeiner
Cigarre näch dann fuhr er mit der Hand über Stirne und
Augen als ob er ſeine Gedanken ſo ſammeln wolle

Du könnteſt mich wohl n t ſagte er
Bei Teleki fragte ſein Freund überraſcht Zu welchem

Zwecke Möchteſt Du die Rolle des Schmetterlings ſpielen
der am verlockenden Lichte ſich die Flügel verſengt Thu s
nicht Friedrich ſolche Erfahrungen hinterlaſſen nur bittere
Erinnerungen

Kannſt Du es mir verargen wenn ich der Schönheit
huldigen will Oder fürchteſt Du ich könne Dir ein gefähr
icher Nebenbuhler werden

Nein gewiß nicht, erwiderte der Rittmeiſter ſcherzend
Und doch müßte ich dies annehmen wenn Du mir die Er

füllung meiner Bitte verweigerſt
Dann werde ich ſie wohl erfüllen müſſen aber ſtill ich

höre die Stimme unſeres Majors dieſes Capitel wenigſtens
wollen wir ſeiner Kritik nicht preisgeben

Der Major und ſein Adjutant traten in dieſem Augenblicke
ein ſie gürteten die Säbel ab und nahmen den Freunden ge
genüber Platz

Rüdesheimer ſagte der Major mit ſeiner knarrenden
Stimme So hoch darf ein Familienvater ſich am frühen
Morgen nicht verſteigen geben Sie mir einen Rum Kellner

Der Adjutant forderte eine Flaſche Kitzinger Bier und bot
dem Herrn Major eine Cigarre an die mit dankendem Kopf
nicken angenommen dann aber mit einem langen mißtrauiſchen
Blicke betrachtet wurde

Na nun ſchießen Sie los wandte der Major ſich zu
dem Rittmeiſter als die Cigarre brannte Sie waren alſo
nach dem erſten Treffen bei Orleans mit ihrer Schwadron in
Montbeliard eingerückt Ein kleines Bauernneſt wie

Ja es war ein kleines Dorf, erwiderte Bruno von
Serres einen i n von ihm entfernt i das Schloß
in dem wir Beide Wedel und ich mit unſern Burſchen und
einer Ordonanz Quartier nahmen Die übrigen Leute lagen
im Dorfe mein Premier Wedel war damals noch Seconde

beim Pfarrer der Wachtmeiſter beim Maire Wir be
gegneten beim Einrücken wohl mißvergnügten und au
drohenden Mienen achteten aber nicht darauf zumal wir ſehr
bald erfuhren daß die Nachricht von der am zehnten und
elften October bei Orleans vexlorenen Schlacht im Dorfe
ſchon bekannt war Die vielen Siege hatten uns Alle etwas
übermüthig gemacht und über die Franctireurs die Frankrei
retten ſollten lachten wir von den immenſen Streitkräften
die noch intact im Süden des Landes waren beſaßen wir keine
W Schloß Montbeliard war von dem Grafen Erneſte
von Montbeliard und ſeiner Tochter Cecile bewohnt Deralte Graf empfing uns ſehr kühl aber höflich er wie uns in

deutſcher Sprache daß er ſeinen Jntendanten mit unſerer Be
wirthung beauftragt habe und ſo ungebeten wir auch ſeien
werde er uns doch als ſeine Gäſte betrachten Damit zog er

ſich zurück der Jntendant führte uns in unſere Gemächer die
mit allem Comfort und wahrhaft verſchwenderiſcher Pracht
ausgeſtattet waren Jn die Familienräume kamen wir nicht
wir blieben auf den Flügel unſeres Schloſſes beſchränkt in
dem unſere Zimmer lagen Der Jntendant ein kleiner
hagerer Burſche mit einem Fuchsgeſichte erkundigte ſich täglichmit kriechender Unterwürfigkeit nach unſeren Wanſchen er

ſprach ebenfalls und zwar ſehr geläufig deutſch und auf
mich machte er den Eindruck als ob er früher einmal Kellner
geweſen ſein müſſe Mir gefiel er nicht aber ſeine Herrſchaft
ſchenkte ihm unbeſchränktes Vertrauen ſie mußte ihn beſſer
kennen und mich konnte ſeine Perſon auch nicht weiter inter
eſſiren ſo lange er uns gegenüber ſeine Pflichten erfüllte

Aber wir ärgerten uns doch über ihn, warſ Wedel ein
er war in Allem was die Herſchaft anbelangt verſchwiegen

wie das Grab Darauf bezügliche Fragen beantwortete er
entweder gar nicht oder ausweichend wir erfuhren nur daß
Graf Montbeliard mit ſeiner Tochter mehrere Jahre in
BadenBaden gewohnt und dort auch die deutſche Sprache
erlernt hatten daß ſie aber nichtsdeſtoweniger die feindſeligſten
In gegen uns hegten und jede Berührung mit uns
auf das Strengſte zu vermeiden wünſchten

Nun daß dieſer Wunſch unerfüllt blieb dafür ſorgte mein
Burſche fuhr der Rittmeiſter fort Mein Johann war
Goldarbeiter und noch kurz vor Ausbruch des Krieges in
Paris wo er bei einem der erſten Juweliere arbeitete Er

ch wurde als Reſerviſt einberufen und zugleich auch aus Paris
ausgewieſen und da mein Burſche kurz vor dem Ausmarſche
ins Lazareth mußte ſo nahm ich dieſen als Erſatz Er war
ein geriebener Junge ſprach fertig franzöſiſch wußte ſich
liebenswürdig zu machen und hatte dabei vie n überall

ch Schon am dritten Tage hatte er Gelegenheit gefunden der
Zofe der Comteſſe einen Dienſt zu leiſten ſeine Liebenswür
digkeit bezauberte ſie und ihm machte es jetzt keine Mühe
mehr ihr Vertrauen zu gewinnen Marion war eine El
ſäſſerin ſie hatte eine deutſche Erziehung genoſſen und wagte
ie es auch nicht ihre Gedanken offen auszuſprechen ſo erfuhrohann doch bald daß ſie im J wünſchte laß möge

wieder an Deutſchland fallen Auf Grund dieſer deutſchen
Sympathien war die Freundſchaft bald geſchloſſen und nun
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in allen drei baltiſchen Provinzen eine Reviſion durch Sena
toren ausführen zu laſſen wie ſolche in anderen Gouverne
ments ſtattgefunden hat Das Journal de St Petersbourg
beſpricht die Sammlungen des engliſchen Comites für die
ruſſiſchen Juden und meint Lord Shaftesbury und die Prä
laten welche an der Spitze der Subſcription ſtänden trieben
anſtatt Philanthropie eine beklagenswerthe antireligiöſe und
demgemäß antiphilanthropiſche Politik Die engliſchen Jour
nale vor allen die Times, hätten über die angeblichen von
ruſſiſcher Seite verübten Greuelthaten Details veröffentlicht
die von willkürlichſter Phantaſie und evidenteſter Böswillig
keit zeugten Die volle Wahrheit ſei vielmehr folgende
Nur an dem Eigenthum nicht an den Perſonen habe man
ſich vergriffen Todesfälle ſeien nur ganz iſolirt vorge
kommen und nur dann wenn die Menge Widerſtand ge
funden habe Die Juden hätten zwar Schaden an Eigenthum erlitten aber es ſeien mehr Chriſten als Juden bei den

Plünderungen um s Leben gekommen entweder infolge von
er oder Jntervention ſeitens der Truppen Die von

engliſcher Seite angegebene Ziffer ſei aber unerhört über
trieben Die Erzählungen von Schändung von Frauen ſeien
reine Erfindung es ſei kein Fall irgendwo conſtatirt keine
Klage darüber angeſtellt worden Solche Erzählungen müßten
begreiflicherweiſe zur Steigerung des Effektes in den engliſchen
Berichten dienen Zu welchem Zwecke aber verbreite man
dieſe Lügen und Uebertreibungen Gerne würde man in
Rußland jede Hilfe zur Milderung des Elends angenommen
haben könne man aber eine ſolche mit Beleidigüngen und
Verläumdungen acceptiren Die Unruhen hätten im April
angefangen und ſich ſeit dem Sommer bis zu dem Ereigniß
in Warſchau nicht wiederholt Die ruſſiſche Regierung ſei
mit der Regelung der Judenfrage beſchäftigt die ausländiſche
Preſſe möge dieſe abwarten und nicht die Frage deren Löſung
ohnedies Schwierigkeiten aller Art biete verwickeln

Nach einer der Pol Corr aus Belgrad zugehenden Mit
theilung hat die feierliche Eröffnung der ſerbiſchen Skup
ſchtina durch eine Thronrede des Fürſten Milan welche
derſelbe in Perſon verlas ſtattgefunden Dieſelbe verſichert
freundlichſt daß die auswärtigen Beziehungen ſich ununter
brochen befeſtigen daß die correcte Haltung Serbiens allent
halben Anerkennung finde thut dann des Beſuches des
Fürſten beim deutſchen Kaiſer Erwähnung und giebt dem
Danke für die ſympathiſche Zuneigung der deutſchen Regierung
Ausdruck Der ausgezeichnete Empfang des Fürſten bilde
einen neuen werthvollen Beweis wie ſehr die Erfolge Serbiens
geſchätzt würden Der Empfang des Fürſten in Petersburg
ſei gleichfalls eine angenehme Erinnerung und ein erneuter
Beweis der Sympathie des Czaren für Serbien Der Em
pfäng bei dem Kaiſer von Oeſterreich habe den Fürſten
neuerdings von den freundſchaftlichen Jntentionen dieſes

Monarchen i rn überzeugt Die Thronrede gedenkt
ferner der bereits abgeſchloſſenen und noch abzuſchließenden
Handelsconventionen betont die Nothwendigkeit der Ernennung
der bereits geſetzlich beſtimmten Vertretungen bei den aus
wärtigen Höfen und kündigt Vorlagen an über die Reorgani
ſation der Verwaltung über Entwickelung der Communi
cationen und des Volksunterrichts über die Organiſation der
Wehrkraft Regelung der Beziehungen zwiſchen Staat und
Kirche u ſ w Zum Präſidenten der Skupſchting wurde
Popovic zum Vicepräſidenten Kujundzic gewählt

Das Frkf Journal berichtet von einem Attentat auf
das griechiſche Königspaar Ein ſchwerer Stein wurde
in den königlichen Salonwagen geworfen als der Zug mit
dem heimkehrenden Königspaar in den Athener Bahnhof
einfuhr Motive politiſcher Natur ſollen dem Vorfalle nicht
zu Grunde liegen

Das ExecutivComite der nationalen Geſundheits Bureaus
in Waſhington beantragte die Ergreifung ſtrenger Maß
regeln gegen die Verbreitung der PockenEpidemie u A die
Errichtung von Quarantäne Anſtalten

Deutſches Reich
O Berlin 22 Jan Es beſtätigt ſich daß der neue

franzöſiſche Botſchafter Baron de Courcel nicht
vor dem 20 Febr hier eintreffen wird der Grund dieſer
Verzögerung iſt ein rein formeller mit dem Eintritte Gam
betta s in das Cabinet treten im auswärtigen Miniſterium
viele Perſonalveränderungen ein und Baron de Courcel iſt

erfuhren wir Alles was der Jntendant uns verheimlichen
wollte Der Graf von Montbeliard beſaß einen Vetter der
in Paris lebte und der einzige Sohn dieſes Vetters war mit
Comteſſe Cecile verlobt Nicht mit ihrer freien Einwilligung
im Gegentheile ſie fühlte eine unbeſiegbare Abneigung gegen
ihren Verlobten aber die Väter hatten dieſe Verbindung be
ſchloſſen und Comteſſe Cecile war eine gehorſame Tochter
Nun erinnerte ich mich daß bei Artenay ein Chevalier Victor
von Montbeliard von uns gefangen genommen und auf Ehren
wort wieder entlaſſen worden war er hatte auf Ehrenwort
gelobt in dieſem Kriege nicht mehr die Waffen gegen uns zu
ergreifen Jch entſann mich des jungen Herrn umſo genauer
als er gerade mit mir ein langes Geſpräch über die Krieg
führung Gambetta s gepflogen hatte ich erinnerte mich ſeines
r Haſſes gegen Napoleon und deſſen Generale und
einer republikaniſchen Geſinnungen die eine verzweifelte Aehn

lichkeit mit den auftauchenden Tendenzen der pariſer
Communards beſaßen Jm Uebrigen hatte er auf mich den
Eindruck eines Roués gemacht eines Mannes der alle Ge
nüſſe des Lebens bis zur Neige gekoſtet und nun nichts mehr

verlieren hat Die Abneigung der Comteſſe gegen dieſen
ouſin konnte ich wohl begreifen und ich geſtehe offen daß

mich die Luſt anwandelte ſie vor dem Schickſale zu bewahren
das ſie an der Seite eines ſolchen Mannes erwartete Marion
war ſofort bereit mir eine Zuſammenkunft mit der Comteſſe
zu ermöglichen ſie bezeichnete meinem Burſchen ein im Parke
verſteckt liegendes dort ſollte ich in der
Morgenfrühe mich einfinden Jch kam und der ſchlauen Zofe
Plan on Von dem Eindrucke den die Schönheit der
Comteſſe auf mich machte will ich ſchweigen in jenem Augen
blicke beſeelte mich nur der Wunſch ihr zu dienen Sie war
guf dieſe Begegnung mit mir nicht vorbereitet und deshalb
im höchſten Grade überraſcht ja im erſten Augenblicke wollte
ſie mir den Rücken wenden und von dannen eilen aber den
Bitten und Vorſtellungen ihrer u gelang es ſie zum Bleiben
u bewegen Sie hörte mich ruhig an und als ich geendet
atte dankte ſie mir kühl aber nicht unfreundlich für meine
heilnahme Sie i dem Willen ihres Vaters gehorchen

agte ſie und dieſen Willen zu beugen liege nicht in meiner

vorläufig unentbehrlich geworden bis die neu eingetretenenr ſich re eingearbeitet haben Was die
hieſige franzöſiſche Botſchaft anlangt ſo werden an Stelle des
nach Wien verſetzten Grafen Laugier Villars der Graf de
Plancy und ferner Mr Labouret hier a r der
Botſchaft eintreten Der gegenwärtige Chargé daffaires Graf

Aubigny bleibt der hieſigen Miſſion erhalten
Nicht unbeachtet iſt es zu laſſen daß die öglichkeit einer
Rückkehr des Grafen St Vallier hierher angeſichts des als
bevorſtehend und unvermeidlich betrachteten Rücktritts Gam
betta s erwähnt wird Indeſſen wird dieſer Anſicht von nahe
ſtehender Seite widerſprochen da Herr von Courcel bereits
officiell und öffentlich zum h ernannt iſt

Berlin 22 Jan Der Kaiſer ſtattete am Freitag
Nachmittag dem Prinzen und der Prinzeſſin Albrecht einen
Beſuch ab und wohnte am Abend der Vorſtellung im Opern
hauſe bei Geſtern Vormittag empfing Se Maj nach Ent
gegennahme von Vorträgen c den Statthalter von Elſaß
Lothringen General Feldmarſchall v Manteuffel Später
entſprach das Kaiſerpaar einer Einladung des Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin zum Diner Der Kronprinz
empfing am Freitag Mittag den ErbMarſchall der Kurmark
Brandenburg Kammerherrn Gans Edler Herr zu Putlitz
Wolfshagen Abends beſuchte das kronprinzliche Paar mit
dem Prinzen und der Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig
Holſtein und der Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen die
Vorſtellung im FriedrichWilhelmſtädtiſchen Theater Das
Befinden der Herzogin von Connaught ſowie der neu
geborenen Prinzeſſin macht die befriedigendſten Fortſchritte Die
Taufe des Kindes wird nächſten Monat im Beiſein der
Königin in Bagſhot ſtattfinden Herzog Paul vonMecklenburg Schwerin iſt wieder Jgcß Kaſſel zurück
ekehrt Aus Anlaß des geſtrigen Sterbetages der Großſürſtmn Helene von Rußland fand in der Kapelle der

hieſigen ruſſiſchen Botſchaft vormittags 11 Uhr eine Gedächt
nißfeier ſtatt Der Statthalter von Elſaß Lothringen
General Feldmarſchall Frhr v Manteuffel wird morgen
nach Straßburg zurückkehren Geſtern Vormittag wurde er
außer vom Kaiſer auch vom Prinzen Friedrich Karl empfangen
Nachmittags folgte Frhr v Mantenffel einer Einladung des
Reichskanzlers zum Diner Der deutſche Geſandte in
Waſhington Herr v Schloezer iſt mit der Cimbria
geſtern in Cuxhaven und heute hier eingetroffen Prinz
Heinrich wird in dieſem Jahre wieder eine größere See
reiſe auf der Glattdeckcorvette Olga antreten Der
Prinz wird dem Stabe der Corvette als dienſtthuender
Lieutenant zugetheilt werden Die Reiſe ſoll Mitte Juli
angetreten werden und für eine Dauer von 14 Monaten be
ſtimmt ſein

Wie üblich fand am Freitag Nachmittag 5 Uhr zu Ehren
der neuernannten Ritter des hohen Ordens vom Schwarzen
Adler im Königl d ein Gala Diner ſtatt Die
Kaiſerin iſt bei dieſem Diner die einzige Dame des Königl
Hauſes welche an demſelben Theil nimmt Der Kaiſer
trug die Uniform des 1 Garderegiments das Band und die
Kette des Schwarzen AdlerOrdens die Kaiſerin hatte ein
weißes Atlaskleid mit VieilorPeluche und Goldſpitzen an
gelegt an der linken Schulter glänzte der LuiſenOrden in
Brillanten die gleichen Steine ſprühten aus einem koſtbaren
Collier ſchimmerten als Kelche in den weißen Lotusblumen
die zur Coiffure und Garnirung der Robe gewählt waren
Das Kaiſerpaar ſaß neben einander zur Linken der Kaiſerin
hatte der Kronprinz in der Uuiform ſeiner paſewalker
Kürgſſiere Platz genommen Die Capelle des Kaiſer Franz
Regiments führte die Tafelmuſik Einen Toaſt brachte der
Kaiſer nicht aus

Am Dienstag ſoll bei der Etatsberathung der Erlaß vom
4 Jan im Landtag zur Sprache gebracht werden
r v Stauffenberg und Bennigſen werden ſprechen Fürſt
Bismarck beabſichtigt laut der L ſich an derDebatte zu betheiligen es iſt aber noch weiſeuhgt ob ſein

Geſundheitszuſtand ihm dieſes erlauben wird Zur Zeit iſt
es ihm ganz unmöglich das Zimmer zu verlaſſen und ſich mit
ſchriftlichen Arbeiten zu befaſſen Sein Schwiegerſohn
Graf Kuno von antzau der bereits mit ſeiner
Familie ſeit längerer Zeit im Reichskanzlerpalais wohnt iſt
der einzige der ihm gegenwärtig Vorträge hält Fürſt Bis

Schickſale zu überlaſſen Den Haß ihres Vaters gegen die
Deutſchen theile ſie nicht ſie habe in Baden Baden Deutſch
land und die deutſche Sprache liebgewonnen ſie kenne den
ſchönen Rhein von Straßburg hinunter bis zum Meere und
ſie begreife die Sehnſucht Frankreichs nach dem Beſitze dieſes
Stromes ſie würde meine Hilfe gerne annehmen wenn ſie
ſich irgend welchen Erfolg davon verſprechen könne Ueberdies
ſei es jetzt auch ſchon zu ſpät der Chevalier bereits in der
vergangenen Nacht eingetroffen und die Trauung ſolle in denn Tagen in der Schloßkapelle ſtattfinden Ich bot ihr

noch einmal meine Dienſte an aber ſie bat mich ſie zu ver
laſſen 5 fürchtete der Chevalier oder ihr Vater könne uns
überraſchen

Jch hätte den Chevalier gefordert, ſagte der Adjutant
tief aufathmend

Mohrenelement in Jhren Adern ſcheint heißes Blut zu
rinnen Herr von Schorn ſpottete der Major Wer Jhnen
im Wege ſteht den e Sie gleich vor die Klinge Und
was weiter Sie hätten dann die Comteſſe gewaltſam ent
führt möglicherweiſe auch mit dem alten Grafen
gefangen wie Sie ſind ja ein ganz gefährlicher

So ſchlimm iſt es nicht Herr Oberſtwachtmeiſter, lachte
Wedel mit einem ironiſchen Blicke auf das glühend rothe
Antlitz des Adjutanten der haſtig ſein Glas austrank Emil
iſt noch ſehr jung und Jugend hat keine Tugend

Und ich möchte auch wiſſen wo ich den Grund zu einer
Forderung hätte ſuchen ſollen, ſagte der Rittmeiſter ruhig

Der Chevalier begegnete mir noch an demſelben Tage aber
kannte er mich nun wirklich nicht mehr oder wollte er mir
zu verſtehen geben daß er mir ein Fremder zu ſein wünſche
er ging ohne Gruß an mir vorbei und mir war ſeine Perſon
zu unbedeutend als daß ich
würdigen mögen Ueberdies begannen auch gerade an dieſem
Tage andere Ereigniſſe meine Aufmerkſamkeit in Anſpruch zu
nehmen

Fortſetzung folgt

ändel an
enſch

acht So bleibe mir nichts Anderes übrig als ſie ihrem

ihn nun noch eines Blickes hätte

marck empfängt täglich mehrmals den Beſuch ſeines homöopa
thiſchen Arztes Dr Zwingenberg

Dem Reichstage iſt eine Zuſatzconvention zur
Donauſchiffahrtsakte nebſt einer begleitenden Denkſchrift
zugegangen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt die Vorlage betreffend den
Ankauf der Bergiſch Märkiſchen Thüringiſchen
Berlin Görlitzer Kottbus Großenhainer Mär
kiſch Poſener und Rhein Nahe Eiſenbahn für den
Staat zugegangen

Die Staatsregierung will 4proc Staatsſchuldverſchreibungen
im Geſammtbetrage von 473,681,550 M ausgeben um den
Umtauſch der Stammactien reſp Stammprioritätsactien und
Prioritätsſtammactien der zu übernehmenden Bahncomplexe
herbeizuführen und mehrere vertragsmäßig feſtgeſetzte Beträge
an die Staaten Sachſen Weimar Sachſen Koburg Reuß und
Schwarzburg Sondershauſen ſowie an die Stadtgemeinden
Mühlhauſen und Langenſalza und an den Kreis Langenſalza
zu gewähren Außerdem ſind Baarmittel im Geſammtbetrage
von 3,127,807 M 50 Pf nöthig zu baaren Zahlungen an die
Actionäre der Thüringiſchen Märkiſch Poſener und Rhein
Nahe Eiſenbahn und zur Zurückerſtattung von Darlehen an
SachſenWeimar reſp Sachſen Koburg Dieſe Summen ſollen
aus den Reſerve und Selbſtverſicherungs reſp Erneuerungs
fonds der betreffenden Eiſenbahngeſellſchaften ſobald dieſe Fonds
dem Staate zufallen entnommen werden

Anläßlich der immerhin unklaren und zum Theil räthſel
haf en Angaben über ein beabſichtigtes Disciplinarver
fahren gegen den Director des ſtatiſtiſchen Bureaus Geh
Rath Dr Engel hält die Köln Ztg für gut daran zu
erinnern daß der Aufſchwung der Statiſtik in Preußen und
ganz Deutſchland dieſem vortrefflichen Manne zum großen
Theil zu danken ſei und daß Preußen um den Beſitz dieſer
ausgezeichneten Kraft vielfach beneidet worden iſt

Die Socialiſten welche im November v J in Marien
born bei Mainz tumultuirten und gegen Ortsbewohner und die
Polizei Ausſchreitungen begingen ſtanden am Freitag vor dem
Mainzer Landgericht Sämmtliche ſieben Angeklagte wur
den verurtheilt und zwar einer zu 40 einer zu 38 Tagen
einer zu vier drei zu drei Wochen Gefängniß und einer zu 25 M
Geldſtrafe

Berlin 21 Jan Eine Bekanntmachung des Reichskanzlers
vom 21 d erklärt die Rinderpeſt ſei im ganzen Reichsgebiete

als erloſchen anzuſehen
Breslau 21 Jan Jn dem Proceſſe Korn und

Blankenburg gegen den Redakteur des Berliner Börſen
Courier Davidſohn wegen rn iſt die Reviſion
des Angeklagten gegen das Urtheil des Landgerichts Berlin vom
Reichsgericht verworfen

München 21 Januar Durch eine königliche Bot
ſchaft iſt die Seſſion der Kammern bis zum 28 k M ver
längert worden Der Geſetzentwurf betreffs eines außer
ordentlichen Kredits für die Bedürfniſſe des Heeres wurde nach
dem Antrage des Ausſchuſſes mit 113 gegen 28 Stimmen der
ſog Extremen angenommen Die Kammer trat ſodann in die
Generaldebatte über die infolge der Verſtärkung des Heeres ein
gebrachte außerordentliche Kreditvorlage für Kaſernenbauten die
Specialdebatte iſt auf Dienstag vertagt Der Antrag des Aus
ſchuſſes en pfiehlt Ablehnung der Vorlage Der Kriegsminiſter
vertrat die Vorlage und bemerkte die Ablehnung derſelben würde
zwar die Schlagfertigkeit der Armee nicht direkt ſchädigen aber
ſanitäre Erwägungen ließen die Annahme der Vorlage wün
ſchenswerth erſcheinen Abg Schels brachte einen Antrag ein
an den König die Bitte zu richten er möge den bairiſchen Be
vollmächtigten beim Bundesrathe dahin inſtruiren einer
etwaigen Vorlage auf Einführung des Tabaksmono
pols nicht zuzuſtimmen

Reichstags Verhandlungen

31 Sitzung vom 21 Januar 1882
Jn der heutigen Sitzung des Reichstages wird die zweite Be

rathung der Hamburger Vorlage fortgeſetzt
Abg Schlutow empfiehlt die Annahme derſelben Hamburg

mußte nach und nach bedeutende Aufwendungen machen um im
Welthandel concurrenzfähig zu bleiben e Einrichtungen
müßten beſchleunigt werden und erforderten größere Koſten des
halb nehme er die Vorlage an

Der Bundes Commiſſar Roeloffs ſpricht ſich gleichfalls in
i Rede für die Annahme der Vorlage aus

g

faſſung daß der Anſchluß der freien Städte erfolgen müſſe Er
halte dieſe Auffaſſung für eine wohlbegründete Er erwarte großeVortheile von dem Anſchluß Zunachſt den daß dadurch der deutſche

Export gefördert werde Auch der Tranſitverkehr werde weſent
lich erleichtert werden Mit Freuden erkenne er es an daß im
Jntereſſe des Welthandels ganz bedeutende Zollerleichterungen
gewährt werden ſollten

Abg v Kardorff tritt den geſtrigen Ausführungen des Abg
Bamberger entgegen Er erklärt für die Vorla e ſtimmen zu
wollen wenn auch die Landwirthſchaft geſchädigt ſei denn man

un Hamburgern die Spritinduſtrie nicht laſſen ſollen Aha
inks

Abg Richter Hagen wendet ſich gegen das Beſtreben die
Frage zu einer nationalen Sache aufzubauſchen anſtatt die
Gründe für und wider rein fachlich abzuwägen Lediglich der
Wille des Kanzlers ſei maßgebend und für ſeine Macht könne
man falls die Vorlage angenommen werden ſollte kein beſſeres
Beiſpiel a als daß er imſtande war die Verhält
Pyt einer ſolchen bedeutenden Stadt von Grund aus umzuge

alten
Finanzminiſter Bitter wendet ſich namentlich gegen die geſtrigen

Ausführungen Bambergers und hebt die wirthſchaftlichen Vortheiledes Zollanſchluſſes hervor

Abg Windthorſt Wenn das Reich 40 Millionen gebe dann
müßten die Hamburger immer noch mehr als 100 Millionen
zahlen daraus könne man wohl ſchließen daß ſie ſich die Sache
wohl überlegt hätten Zur Sicherung Hamburgs ſei es wün
ſchenswerth wenn der Reichskanzler der geſtrigen Erklärung des
Finanzminiſters bgliglieh der Reſolution beitrete

Finanzminiſter Bitter erklärt daß der Reichskanzler noch auf
demſelben Standpunkte ſtehe wie in dem Briefe an den ham
burger Miniſterreſidenten Krüger der übrigens mit Allerhöchſter
Ermächtigung geſchrieben ſei die jetzige Zollbehandlung würde
als dauernde Einrichtung betrachtet
Abg Bamberger vertheidigt ſich gegen mehrfache Angriffe

die er wegen ſeiner geſtrigen Rede erfahren tdi e Aen Bemerkungen des Abg v Minnigerode ſchließt
ie Debatte
Die Abſtimmung iſt eine namentliche Es werden 273 Stim

men abgegeben davon 171 für 102 gegen die Vorlage
Die übrigen Paragraphen welche die gewöhnlichen a

rungsbeſtimmungen über die Aufnahme der Anleihe c enthalten
werden mit dem Zuſatz Fenehmigt daß die jährlich zu verwen
denden Beträge in den Etat einzuſtellen ſind Ebenſo genehmigt
das Haus die Reſolution welche die Erwartung ausſpricht daß
die jetzige Zollbehandlung auf der Unterelbe eine dauernde Ein
richtung bleiben werde Damit iſt die zweite Leſung der ham
burger Vorlage erledigt

Das Haus genehmigt in dritter Berathung die Conſularcon

h

Meier Bremen betont es als eine allgemeine Auf
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vention mit Griechenland und die revidirte internationale Reb
lausconvention Schluß 48 Uhr

Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr Berufsſtatiſtik burgeVorlage Pethldiſen Wahlprüfungen sſtatiſtik hamburger

Ah WwoOlçl rwuwlwwwwwowwwwwwaaDie Feier des Krönungs und Ordensfeſtes
wurde auf Allerhöchſten Befehl geſtern am 22 im königl
Schloſſe zu Berlin begangen

u der Feier hatten ſich die Deputationen der in Berlin
anweſenden ſeit dem Ordensfeſte am 23 Jan v J ernannten
Ritter und Jnhaber königl Orden und Ehrenzeichen ſowie
diejenigen anweſenden Perſonen denen geſtern Orden und
Ehrenzeichen verliehen wurden verſammelt Die letzteren
Perſonen empfingen von der General Ordenscommiſſion die
für ſie beſtimmten Decorationen und wurden darauf von der L
ſelben in den Ritterſaal geführt Jn Gegenwart des Kron
prinzen der Prinzen des königl Hauſes und der als Zeugen

S Ritter proclamirte hier der Major und Flügel
djutant des Kaiſers und Königs v Pleſſen die neuernannten

Ordens Ritter und Jnhaber
Nach Beendigung der Proclamation begaben ſich der Kron

prinz und die Prinzen nach dem Kurfürſten Zimmer woſelbſt
Se Maj der Kaiſer und die Kaiſerin die Frau Kronprin
zeſſin ſowie die Prinzeſſinnen eintrafen Die neuen Ordens
Ritter und Jnhaber blieben im Ritterſaale zurück die in dem
ſelben verſammelt geweſenen Zeugen wurden nach der Schloß
kapelle geführt

Hierauf begaben ſich der Kaiſer die Kaiſerin mit den Prin
zen und Prinzeſſinnen unter dem Vortritt der oberſten Hof
Ober Hof und Hofchargen nach dem Ritterſaale wo der
Präſes der General Ordenscommiſſion General der Jnfan
terie und General Adjutant v Keſſel die bei dem diesjährigen
Feſte ernannten Ritter und Jnhaber von Orden einzeln vor
ſtellte Nach der Vorſtellung wurden die neuernannten Ritter
und Jnhaber nach der Schloßkapelle geleitet wo bereits die
älteren Ritter und Jnhaber von Orden und Ehrenzeichen ver
ſammelt waren

Hierauf fand in der Schloßkapelle Gottesdienſt ſtatt Der
Ober Hofprediger und Schloßpfarrer Dr Koegel hielt unter
Aſſiſtenz der anderen Hof und Domprediger die Liturgie
und die der Feier des Tages gewidmete Predigt zum Schluſſe
wurde das Tedeum angeſtimmt

Nach Beendigung des Gottesdienſtes begaben ſich die Herr
ſchaften nach der Brandenburgiſchen Kammer und darauf mit
der Verſammlung der Eingeladenen zur Königlichen Tafel
welche im Weißen Saale in der Bildergalerie und den an
grenzenden Gemächern angeordnet war Se Maj der Kaiſer
brachte hierbei den Toaſt auf das Wohl der neuen Ritter
aus Nach e e Tafel begaben ſich die Allerhöchſten
Kerrſchaften in den Ritterſaal woſelbſt das Kaiſerpaar die
Cour der eingeladenen Ritter und Jnhaber von Orden und
Ehrenzeichen annahm und darauf die Verſammlung entließ

Aus der Provinz Sachſen ec haben folgende Perſonen
Auszeichnungen erhalten

Den Rothen Adler Orden z weiter Klaſſe mit Eichenlaub
Dr Hocheder Senats Präſident des Reichsgerichts zu Leipzig

Die Schleife zum Rothen Adler Orden dritter Klaſſe
Dr von Beyerle SenatsPrä ſident des Reichsgerichts zu

Leipzig

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und
Schwertern am Ringe

von Bülvw Oberſt und Commandeur des 2 Magdeburgiſchen
Infanterie Regiments Nr 27 von Malotki Oberſt und
Commandeur des 6 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 95

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
von Lavière Landrath zu Wanzle ben Rappold Reichs
d Ratt zu Leipzig Thewaldt Reichsgerichts Rath zu
eipzig

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe
Brehme Landgerichts Rath zu Nordhauſen Burchardt

Steuer Jnſpector und Cataſter Controleur zu Halle a d S
Dähnhardt ReichsgerichtsRath zu Leipzig Dr jur Dreyer
ReichsgerichtsRath zu Leipzig Fink Reg Rath zu Merſeburg
von Hanſtein Landrath zu Heiligenſtadt Heym Oberförſter
zu Altenplathow Kreis Jerichow II von Holly und Po
nientzitz Major im 1 Magdeb Jnfanterie Regiment Nr 26
Rugn Poſt Director zu Aſchersleben Kalisky Regier

ath zu Magdeburg Kluge Waſſer Bauinſpector zu Genthin
Kramer Landgerichts Director ge Nordhauſen Dr Lage
mann Ober Stabs Arzt II Klaſſe a zuletzt Stabs und
BataillonsArzt im Anhaltiſchen Jnfanterie Regiment Nr 93
Langer Kanzlei Rath und Erſter Gerichtsſchreiber beim Ober
Landesgericht zu Naumburg Maaß Baurath und Waſſer
Bauinſpector zu Magdeburg Dr Mende Ober Stabsarzt
II Klaſſe und Regimentsarzt im t rig ä HuſarenRegiment
Nr 12 Möſchke Bankdirector zu Nordhauſen ebe
Superintendent zu hart von Nerée Hauptmann im
4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 72 Freiherr Or
ville von Löwenclau Amtsgerichts Rath zu Halle a S
Oſtermann Zahlmeiſter beim 1 Thür Jnf Regt Nr 31
Freiherr von Palombini Rittergutsbeſitzer und Kreis Depu
tirter auf Grochwitz Kreis Schweinitz Raſch Amtshauptmann
z Oſterode ſow Reichsgerichts Rath zu Leipzig

euſche SteuerJnſpector und Ober Steuercontroleur zu Egeln
Kreis Kalbe Schmedes Ober Landesgerichts Rath zu Naum
burg Schmidt Rittmeiſter im Thür UlanenRegt Nr 6
Schmidt Amtsrath zu Moſe Kreis Wolmirſtedt Steffen
van Landrentmeiſter zu Merſeburg Stoy Oekonomie Com
miſſions Rath zu Zeitz von Tyszka Major im 6 Thür Jnf
Regt Nr 95 Wahnſchaffe Amtsrath zu Weſterburg Kreis
Faegrot Waizenegger Hauptmann im Magdeb Jäger

at Nr 4 Dr Welcker ordentlicher Profeſſor an der Univer
ſität zu Halle a S Wirtgen Poſt Director zu Halle a S

Den Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe
Dr Knoblauch Geheimer Regierungs Rath und ordentlicher

Profeſſor an der Univerſität zu Halle a S
Den Könglichen KronenOrden dritter Klaſſe

Cochius Forſtmeiſter zu Magdeburg Graf von Kalck
reuth Rittergutsbeſitzer und Kreisdeputirter auf Haackpfüffel
Kreis Sangerhauſeu von Kölichen Oberſt z D und Bezirks

s 2 Bataillons Meiningen 6 Thür Landwehr
egt Nr 95

Den Königlichen KronenOrden vierter Klaſſe
Brand Schiedsmann Kaufmann und Spediteur zu Erfurt

Comte Hauptmann a zuletzt in der Landw Jnf des Reſerve
Landw Bat S Nr 36 Fricke BetriebsJnſpector
bei der Gewehrfabrik zu Erfurt Harniſch Zahlmeiſter beim
3 Magdeb Jnf Regt Nr 66 Hickethier Güterinſpector zu
Nebra Kreis Querfurt Keil Amtsvorſteher und Standesbeamter
zu Straußfurt Kreis Weißenſee Lwowski Fabrikbeſitzer zu

a S Schmidt Amtsvorſtehex zu Kirchheim Kreisurt Schulz Stadtälteſter zu Gardelegen Thiel Bürger
meiſter zu Laucha

Das Kreuz der Ritter
Freiherr von der Reck Rittergutsbeſitzer auf Schloß Mansfeld im Mansſelder Gebirgetreſſe ſitzer auf

Den Adler der Jnhaber
Conrad Cantor Erſter Lehrer Küſter und Organiſt zuBleckendorf Kreis Wanzleben t f n

Das Allgemeine Ehrenzeichen

Bleis Deichſchulze zu Iſchbech Kreis Jerichow II Buch
mann Regierungs Kanzleidiener zu Erfurt Burger Gerichts
diener zu Naumburg a S Deich SteuerAufſeher in Magde
burg Elſchlepp Sergeant und Hautboiſt im 3 Thüringiſchen
r fapterie Regiment Nr 71 Gerecke Poſt Packetträger zu

agdeburg Gothe Botenmeiſter bei der GeneralJnſpektion
des Thüringiſchen Zoll und Handelsvereins zu Erfurt Haagſe
BezirksFeldwebel im 1 Bataillon Erfurt 3 Thüringiſchen
andwehr Regiments Nr 71 Händler Feldwebel im 3 Magde
burgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 66 Herbſt SteuerAufſeher
zu Gr Oſchersleben Jäger GefängnißInſpector zu Erfurt
Jaſchke Briefträger zu Erfurt Kaderſch Förſter zu Dolle
Kreis Wolmirſtedt Kegel gewerkſchaftlicher Oberſteiger zu

e bei Eisleben Kleinau Ortsſchulze zu Ritzleben Kreis
alzwedel Kölle Chauſſee Aufſeher zu Salbke Kre s Wanz

leben Kohfahl SalzSteuer Aufſeher zu Beeſenlaublingen imSaalkreiſe Lieske Feldwebel im 4 Thüringiſchen Jnfanterie

Regiment Nr 72 Löffler berittener SteuerAufſeher zu
Torgau Mangelsdorf Poſtſchaffner zu Burg Reg Bezirk
Magdeburg Pomnitz Gerichtsdiener zu Halle a S Riecke
Deichſchulze zu Hohengöhren Kreis Jerichow I Röper
SteuerAuſſeher zu Derenburg Kreis Halberſtadt Schaaf
HauptSteueramtsdiener zu Magdeburg Schäfer Briefträger
u Rudolſtadt Schneider n im 2 ThüringiſchenJnfanterie Regiment Nr 32 önemeier Vice Feldwebel

im 1 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 26 Schramm
BezirksFeldwebel im I Bataillon Deſſau Anhaltiſchen Land
wehr Regiments Nr 93 Schröder Schulze zu Wulferſtedt
Kreis Oſchersleben Schulz Stabshautboiſt im 7 Thüring
Jnfanterie Regiment Nr 96 Schulze Förſter zu Pratau
Kreis Wittenberg Stegmeier KHreis Kaſſen Executor a
zu Stendal Ströfer Prorinzial ChauſſeeAufſeher zu Sachſen
burg Kreis Eckartsberga Thurm Stabstrompeter im Thürin
giſchen Feld Artillerie Regiment Nr 19 Uhlmann Steuer
Aufſeher zu Kl Ottersleben Kreis Wanzleben Weidner
PolizeiSergeant zu re Weithäuſer Chauſſee Aufſeher
zu Jvenrode Kreis Neuhaldensleben Wetterling Briefträger
zu Halle a S

Halle den 23 Januar
Schwurgericht Verhandlungen zu Dienstag den 24 d

1 Gegen den Kellner Oskar Scharr aus Zeitz wegen Raubes
auf öffentlichem Wege 2 gegen den Fuhrwerksbeſitzer Karl
Kulf von hier wegen Meineids

Meteorologtiſche Station

DZD

22 Jan 10 U Ab 23 Jan 8 U Ma

Barometer Millim 769,80 768,14Thermometer Celſirs 63 0,13Rel Feuchtigkeit 92,3 90 85,5 90
Wind ENE1 S123 Jan 6 Uhr früh Das ſtille trübe froſtfreie Wetter hielt
bei geringen Barometerſchwankungen und ſchwachem Weſt und
Nordweſt am 21 und 22 noch an Bar 765 Südoſt ſchwach
bedeckt Therm 1 C Theupunkt n d Klinkerf Hygrom 2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

21 Jan 8 Uhr morgens Die geſtern in Nordweſten von
Britannien befindliche Depreſſion war nordoſtwärts bis zum nörd
lichen Skandinavien fortgeſchritten während der höchſte Luftdruck
über dem ſüdlichen Britannien ſich befand Jn Mitteleuropa
hielt das ruhige trübe vielfach nebelige Wetter bei im Nordenetwas geſunkener im Süden etwas geſiegener Temperatur an

auch im weſtlichen Theile war wieder leichter Froſt eingetreten
Haparanda 744 2 Südweſt mäßig bedeckt Moskau 757 2
Nordoſt ſtill bedeckt apurg 777 Südoſt ſchwach bedeckt
Berlin 776 1 Nord leicht Nebel Wien 778 4 Nordweſt
ſtill bedeckt Trieſt 775 7 Oſt leicht heiter Wiesbaden 779 0
Oſt ſtill bedeckt

7

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpoudenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißenfels 22 Jan Ein Conſortium hieſiger
Capitaliſten und Grundbeſitzer hat in den letzten Tagen vertrau
liche Beſprechungen gepflogen um das von einem bewährten Fach
manne angeregte Project zur Gründung einer zweiten Zucker

er auf Actien am hieſigen Platze zu erörtern Dem
ernehmen nach begegnet der Plan allſeitigen Sympathien

Mühlberg a 21 Jan Jn Lößnig fiel vorgeſtern
der Schafknecht Barth plötzlich beim Waſſerholen um und wurde

c r vom Platze getragen Barth litt ſchon ſeit längerer
Zeit an Krämpfen und iſt nun ein Opfer dieſes Leidens geworden

Der Brandſtiftung geſtändig wurde geſtern der Knecht
Schirr meiſter aus Lehndorf dem hieſigen königl Amtsge
richte zur Jnhaftirung überwieſen Schirrmeiſter hatte am I11
November v J einen ſeinem Dienſtherrn dem Gutsbeſitzer Sch
in Lehndorf 4brigen Lupinenfeimen in rachſichtiger Abſicht in
Brand geſteckt

Der Magiſtrat von Zeitz beantragt den Kommunalſteuer
Zuſchlag pro 1882/83 von 144 auf 132 9 herabzuſetzen

Jn Pößneck wurde wie thüringiſche Blätter berichten ein
Kind geboren bei welchem ſich bereits ſämmtliche Schneide und
einige Backenzähne ausgebildet vorfanden Das Kind ſtarb indeß
ſchon zwei Stunden nach der Geburt

Aus Genthin wird der M rer daß in der
Nacht zum letzten Donnerstag an dem n er Lengel daſelbſt
ein Raubmord verübt wurde Man fand den alleinſtehenden
alten Mann früh mit einer klaffenden Kopfwunde an der Stuben
thür hängend Am Boden lag ein ſcharfkantiger mit Blut be
ſudelter Granitſtein und ein ebenfalls blutiger Knüttel Die
wenigen Spargroſchen des Ermordeten werden vermißt

Vom Schöffengericht zu Mühlhauſen wurde ein stud
phil aus Halle a/S Carl Otto Sch der in der Nacht zum
24 Sept v J als damaliger Gymnaſiaſt auf dem dortigen Bahn
hofe ein Dienſtmädchen vorſätzlich körperlich inſofern mißhandelt
hatte als er demſelben einen Porzellanteller an die Stirn warf
infolge deſſen die Getroffene blutend niederſank zu einer Geld
ſtrafe von 150 Mk event 30 Tage Gefängniß und zu einer an
die Verletzte zu zahlende Buße von 3 Mk 50 Pf verurtheilt

Ein Durchgänger der Buchhalter des Hotel Muſeum in
Annaberg Georg Clemens Freigang wurde am Mittwoch
in Wien verhaftet Rund 17,000 M hatte der Patron ſeinem
Chef geſtohlen glücklicherweiſe erreichte ihn ſehr bald das ver
diente Schickſal Da der junge Betrüger ganz richtig ealculirte
daß die Wiener Polizei bereits aviſirt ſein würde ſtieg er in
dem Vororte Stadelau aus und ging zu Fuß nach Wien Hier
begab er ſich direct in die Wechſelſtube Friedländer und frug ob
ex deutſche Werthpapiere verkaufen könne Hierbei legte er ge
ſtohlene preußiſche Conſols auf den Zahltiſch Friedländer war
aber gleichfalls bereits gen Vrichrigt that als ob er den Werth
berechnete ſchrieb auf einen Zettel die Worte Hole einen Wach
mann und gab denſelben ungauffällig einem Comptoriſten der
die Weiſung ſeines Chefs ſofort ausführte Freigang der gar

nichts gemerkt hatte war über das Erſcheinen des Wachmannse fppirt leiſtete aber widerſtandslos Folge und legte beim
Commiſſariate ein volles Geſtändniß ab

Die Feuerländer welche ſich bekanntlich ſeit längerer Zeit
in Berlin befinden werden im April auch nach Leipzig gebracht

und wahrſcheinlich im neuen J dort dem Publikum
vorgeführt werden Herr Hagenbeck der dieſe Mitglieder jenes
wilden Menſchenthumes nach Europa überführt hat war dieſer
c in Leipzig anweſend um die erforderlichen Arrangements zu
reffen Der Stadtrath in Gotha hat beſchloſſen zum ehrenden
Andenken an den Schöpfer der Gothaer Verſicherungsbanken
Ernſt Wilhelm Arnoldi dem neuen Schulhauſe den Namen
Arnoldiſchule beizulegen

Vermiſchtes
Eiſenbahnzuſammenſtoß Zwei Güterzüge der Köln

Mindener Eiſenbahn ſind am Freitag Nachmittag zwiſchen 2 und
3 Uhr auf eingleiſiger Strecke zwiſchen Dülmen und Haltern
aufeinandergeſtoßen Die beiden Locomotiven waren ineinander
efahren und eine grese Anzahl Güterwagen wie Papier zu
ammengequetſcht andere hoch aufgethürmt oder zerſplittert über
den Schienen liegend Leider iſt ein Bremſer auf ſchreckliche
Weiſe umgekommen er hing zwiſchen den Trümmern eingedrückt
Das übrige Zugperſonal und die Locomotivführer hatten ſich
durch Abſpringen gerettet Nach Erzählungen der Beamten und
des Bahnwärters ſoll der Zug von Haltern aus ohne jedes
Signal angekommen ſein Während der Dülmener Führer ſeinen
Zug noch zum Stehen bringen konnte war es dem Haltener bei
der kurzen Entfernung und dem faſt undurchdringlichen Nebel
nicht mehr möglich ſeine Maſchine zum Stehen zu bringen

Bergſturz Wie aus Genf unterm 13 d gemeldet wird
iſt vom Rothriſi oberhalb Eunenda bei Glarus eine gewaltige
Felsmaſſe 1000 Fuß herabgeſtürzt Durch dieſelbe iſt ein Theil
des Gehölzes mit weggeriſſen Gärten Wege und Wieſen ſind
zerſtört worden Ein Verluſt an Menſchenleben iſt glücklicher
weiſe nicht zu beklagen

Die Leiche des bei einer Ballonfahrt verunglückten eng
liſchen Parlamentsmitgliedes Powell iſt einem Telegramm aus
Barcelona zufolge ſammt den Ballonreſten bei Pedroſoberg in
der en bin Galizien von einem Zeitungscolporteur aufgefunden
worden

Späte Entdeckung eines Diebes Bei der Cernirung
von Paris im letzten deutſch franzöſiſchen Kriege wurden dem
Rentier Haſtier aus ſeinem Landſitz in Epersnay bei Paris
ca 60,000 Fres in Werthpapieren geſtohlen Der Dieb iſt vor
Kurzem endlich in der Perſon eines Agenten der damals den
Feldzug als Marketender mitmachte in einem Dorfe bei Neiße
durch die Breslauer Polizeibehörde ermittelt worden Ein großer
Theil der Effecten iſt wieder herbeigeſchafft

Die berüchtigten hre Nürnberg und Wagner ſind
am Freitag zu je 15 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverluſt
verurtheilt worden

e

Todesfälle
Der frühere Reichstagsabgeordnete Lr Völk iſt am 22 d in

Augsburg geſtorben

Lotterie
Berlin 21 Jan Bei der heute reren Ziehung der

4 Klaſſe 165 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
1 Gewinn von 30900 M auf Nr 81317
1 Gewinn von 15000 M auf Nr 78604
4 Gewinne von 6000 M auf Nr 37579 45707 62837 72867
46 Gewinne von 3000 M auf Nr 983 2193 2458 4807 8762

9828 10141 10876 10916 11440 12380 14038 18309 18440 19974
20336 23121 24251 30009 31494 31649 34247 35197 35447 41772
44308 49471 50805 50878 57931 58911 60944 61375 62538 68767
72148 74865 76219 80736 80929 82537 82608 83659 85021 89042
91744

46 Gewinne von 1500 M auf Nr 1400 3210 3641 5741 6355
6721 14327 15511 15522 19802 22367 24215 24390 25171 25295
27416 27639 32409 33944 40155 40277 42012 44365 46536 48331
48552 50560 51005 51637 52646 52757 59226 60521 71135 72179
72779 73208 73605 75739 80839 85566 86977 89839 90130 92188
94195

72 Gewinne von 600 M auf Nr 3856 5554 7412 10164 12190
12207 13120 13184 14417 14496 14950 14985 15062 16319 16949
17430 17527 17612 17796 19478 20457 21378 21606 21705 22550
25878 31951 33067 34445 39812 42098 42129 42649 43191 48204
52340 52997 56405 56726 57302 58203 63444 64060 65570 66523
67395 71811 74213 75020 75722 75829 76038 77835 79480 81831
82433 83779 83785 84547 84578 85258 86031 86526 87534 88504
89163 89293 90406 91179 91958 93279 93683

Handels Verkehrs und Börſennachrichten

Frankfurt a 22 Jan nachm Telegr Effecten
Societät Darmſtädter Bank 145 Oeſterr ungar Bank 685
CEreditactien 246 à 2472 à 2418, Oeſterr Silberrente 629 à
6084 Oeſter Papierrente 60 à 59 Goldrente 75 Ungar Gold
rente 70 à 69 Disconto Commandit 172 Nordweſtbahn 162
à 158 Galizier 229 à 233 à 230 à 232,50 Franzoſen 242 à 243
à 240 Lombarden 101 a 97 1880er Ruſſen 692 à 6888 II
Hrientanleihe 57 Stark weichend Nach Schluß der Börſe
I i tartien 210 Franzoſen 239 Galizier 230 Lombarden

Wien 22 Jan nachm re PrivatverkehrUngar Creditactien 262,00 öſterr Creditactien 274,50 Fran
zoſen 270,00 Lombarden 115,00 Galizier 273,50 Nordweſtbahn
175,00 Elbthal 171,00 öſterreich Papierrente 70,50 ungar
Papierrente 79,30 Marknoten 58,95 Napoleons 9,55 Wiener
Bankverein 86,50 Deroutirt Später 4 Uhr 20 Min
Beſſer auf das Gerücht von einer Conferenz hervorragender
Bankiers und Bankvertreter bei Rothſchild um der Deroute
Einhalt zu thun Creditactien 289,00

Paris 21 Jan e Telegr 3procent Rente 81,15
Anleihe von 1872 112 25 Suez Actien 2060,00 Union générale
1080,00

Paris 21 Jan Telegr Die Situation bleibt unabhängig
von den Courſen der Union générale und der Abwickelung der für
dieſe Anſtalt in den nächſten vierzehn Tagen fällig werdenden
Engagements Die Syndikatskammer von Lyon ſendet eine Depu
tation an den Finanzminiſter welche die Fixirung von Zwangs
CompenſationsCourſen erbitten ſoll

Paris 21 Jan Telegr Journale ſagen daß die Banque
de Lyon et de la Loire ihre Zahlungen ſiſtirt habe ünd
daß der Adminiſtrationsrath durch eine Commiſſion unter dem
Vorſitze Jules Roland s erſetzt ſei

Lyon 21 Jan Abends Telegr Um Mietternacht legten
die Gläubiger der Banque de Lyon et de la Loire Proteſt ein

egen Auszahlung der auf die Maritime Creditbank eingezahltenEhnditatsbeträge Die Auszahlung unterbleibt Es ſollen geſtern
bei der Union générale zehn bis fünfzehn Millionen Depoſiter
elder zurückgezogen worden ſein Die Banquiers refuſiren ihre
Interſtützung

Waſſerſtands Nachrichten g
Saale Halle 22 Jan Ab Unterh 182 23 Morg 182

Trotha 22 Jan 2,16 23 Morg 2,14 Freies Waſſer
Kalbe 21 Jan Obervp 1,50 1,02Unſtrut Artern Jan am ückenPegel 0 60

Elbe 21 Jan r eurg i Torgau 0 63 Wittenberg0,98 Roßlau 057 Barbvy 1 Dresden 20 Jan 26
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D Oberhemden werden auch nae
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Eigne Fabrik von
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berhe
x Damenhemden ausgedogt mit Spitzen ſehr preiswürdig
W Derren Nachthemden aus daue
S Arbeitohemden Kinderhemden jeder Größe äußerſt preiswürdig

Beinkleider aus Barchent und Köperſtoffen für Damen und Herren
Tanellröcke Negligéjacken ſind in großer Auswahl vorräthig

d Maaß in kürzeſter Zeit ſolid und
preiswürdig aus den durabelſten Stoffen nach neueſten beſt
ſitzendſten Schnitten angefertigt

Oberhemden Einſätze neueſte Muſter Kragen und Manſchetten
Facons ſind ſtets in größter Auswahl am Lager

S
e äääääääden

d

rhafteſter Leinwand und Dowlas

Teinen und Wäſche S
C A Schnmabel, 2 Gr Märkerſtr 2

ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraßze
e

Schmiedeis Röhren
aller Art in allen Dimenſionen vorräthig bei

Otto Liümlce

S Bertha Schnabel Co
22 Leipziger Straße 22 Herrn Ritter gegenüber

empfehlen als ganz vorzüglich

zu Ausſtattungen
durable und prachtvolle Stoffe

e

feinften reinleinenen Damaſt vollbreit zu Bettüberzügen un
vergleichlich ſchön und äußerſt preiswürdig

Elſäfſſer Damaſte in neueſten prachtvollſten Muſtern
Leinwand eigner Fabrik zu Bettüberzügen und Betttüchern ohne

Naht zu äußerſt mäßigen Fabrikpreiſen
Bettdrelle und Federköper in allerbeſten Qualitäten und neueſten

Muſtern
Dowlas und Hemdentuche von außergewöhnlicher Haltbarkeit

Güte und Preiswürdigkeit

Parkbad WAlle Arten Dampf und Wannenbäder bis Abends S Uhr
J Soole Jnhalationen

SGGaaaaaeeeaaeeeeaeeeeeeeee
Tanz terichtII CursusUnser diesjähriger zweiter Cursus

Kronprinz
E

beginnt Ende Januar im Saale des
Gefl Anmeldungen werden Luisenstrasse 10 erbeten

V RocC Co
Homöop Geſundheits Kaffee

Dr A Günther in Fangenſalza

beſter Erſatz für Bohnenkaffee
Hülſenfruchtſorten bereitet nahrhaft
ſchmeckend und mit ſolchem vermiſcht
gat zu erkennen iſt in Packeten von Pfund Vollgewich
16 Pfg ſowie in kleineren Packeten à 10 Pfg zu haben in

bei Th Stade Königsſtraße 16
bei Ang Fiedler gr Klausſtraße 10Halle

Bitterfeld bei Otto Streubel
Delitzſch bei Ludw Baldauf

n C F HennmigWilh Zeidler
Giebichenſtein bei F W Thiele
Landsberg bei Bernh Göricke

A Göricke
Ein

e Däniſchere ſtehen am Dienstag und Mittwoch in
Cönnern aS bei HS S zum Verkauf

Sein h Artinann

lediglich aus den beſten Getreide und
dem Vohnenkaffee ganz ähnlich

ſelbſt vom Feinſchmecker nicht als Surro

Merſeburg bei Paul Mark 6
scheffel

bei Otto Schauer
Oberröblingen a/See bei Julius mit ſchönem Garten ſchattiger Veranda

So
Teutſchenthal bei Wilh Luther

Transport prima Qualität

Pferde

Kaufliebhaber ladet dazu

aus Mühlhauſen i Th

Wir en mögfichſt ſofort einen
Techniker gewandten Zeichner
welcher ſchon in Maſchinenfabriken thä
tig war Ferner einen durchaus tüch
tigen Monteur bei ſicherer Stellung
und hohem Lohn

S Iwig e ange
Maſſchinenfabrik Braunſchweig

Reiſender Geſuch
Für unſer gut eingeſührtes

Spirituoſen Geſchäft ſuchen pro
1 April er einen ſoliden tüchtigen
jüngeren Reiſenden welcher in
dieſer Branche bewandert und
möglichſt Thüringen und Sachſen
bereiſt hat

Gebrüder Kopf Halle a S
Tüchtige

Nähmalchinenreiſende
für beſtes deutſches Fabrikat unter
günſtigen Bedingungen ſofort geſucht
Offerten sub D a 14274 befördert
Rudolf Mosse gr Ulrichſtr 4

Gesuch
Ein älterer Schuhmacher Geſelle

oder Meiſter zur Flickerei wird geſucht
A Pietschker Schuhmachermſtr

Calbe a S
Einen Lehrling ſugt

W Köppe Müllermeiſter Leben

Jn meinem ColonialwaarenGe
ſchäft findet Oſtern d J ein Sohn
achtbarer Eltern als Lehrling Stellung
Hermann Sommer

Stadt Mansfeld

Hehrlings Geſuch
Für eine hieſ Tuch 2e Handlung

wird zum 1 April d J ein Lehrling
Sohn achtbarer Eltern unter günſtigen
Bedingungen geſucht Gefl Aner
bietungen ſind unter H G 376 an
J Rarck Co hier zur Weiter
beförderung zu richten

LehrlingsGeſuch
Zu Oſtern ſuche ich für mein Ma

terial und Colonialwaaren Geſchäſt
einen jungen Mann aus anſtändiger
Familie als Lehrling

F E HMüthig in Schkeuditz

Unter günſtigen Bedingungen kann
zu Oſtern ein

Lehrling
bei uns eintreten

Halle Tausch Grosse
Buch und Kunſthandlung

Eine in allen Zweigen der Land
wirthſchaft erfahrene Wirthſchafterin
ſucht ſofort Stellung Werthe Offerten

dorf bei Cönnern a Saale
unter A R 250 Ramsbeckpoſtlagernd ger i

t zum Preiſe von

errn Mmmiliuus

Aus GesundheitsrückvichtenHolz Auction
Am 30 d Mts Mittag 12 Uhr nſollen auf dem Rittergute Dammen S o abzu

dorf bei Zörbig öffentlich meiſtbie von 9 9 Uhr
12

tend gegen baare Zahlung verkauft Vormittag

werden Halle den 21 Januar 1882Stii ke Eſchenm e iſt Clrret und Curt Dr Henze
Taubſtummen Anſtalt

auf dem Stamme

2 ca 50 gri T ſtarkeAepfel und Birnbäume Di3 200 Stü ä Birn ie geehrten Loosinhaber werdenS n r R nochmals ergebenſt erſucht die Gewinne
m Stamme an einem der Wochentage des Januar5 x Stückſt ke Birken auf dem en früh 10 bis Nachmittags 4 Uhr im

n Anſtaltslocale in Empfang zu nehmenStamme J 882Sämmtliches Holz muß bis 1 März Halle den 21 Januar Kiotz
d abgefahren ſein Bei der Fort
üg fung bin ich ſoviel wie möglich b
ülflich Rudolphi Ohocoladen undOnecao leicht lösl

Rohr Auction entölt Oncao
4 JAuf Rittergut Dieskau bei Halle u ver

ſollen Montag den 30 Januar Vor
mittags 10 Uhr ca 60 Haufen Rohr
nach vorher bekannt zu machenden Be
dingungen meiſtbietend verkauft werden

Mein in einem Vororte Te ipzigs

an der Hauptverkehrsſtrafze geleg
Grundſtück mit gr Hof Einfahrtund Hinterhaus wenige Schritte von
Pferde und Eiſenbahn in welchem der
jetzige Pächter ſeit vielen Jahren große

Reſtauration und
Produeten Geſchäft

mit beſtem Erfolge betreibt will da
ichs nicht ſelbſt bewohnen kann für den
ſehr billigen und feſten Preis von
32,000 bei 6000 Anzahlung verk
Brandk 40,290 Mk Der ſtarke
Straßenverkehr und die in der Nähe
liegenden ſtets beſchäftigten Fabriken
ſowie auch das langj gute Renommé
ſichern thätigen Wirthen eine vorzügl
Exiſtenz Reflect w ſ u G P 68
Haasenstein e Vogler Leipzig

Gaſthaus u Schmiede
mit Stellmacherei verbunden nebſt fünf

fast Honigkuchen

Apotheken zu haben

Löfſlund s
Malz Extracte

reines concentrirtes gegen
Huſten Heiſerkeit Catarrhe

Bruſtleiden

mik Eiſen gegen Kleichſucht
und Slutarmuth

mit Chinin als Kräftigungs
mittel für Frauen

mit Ralhk für ſchwächliche mit
TT7nol Krankheit behaftete Kin

der ſowie für Lungenleidende
Morgen Land Gebäude ſehr gut die 2einzige im großen Orte Kreiſe Merſeburg Töflund s
habe ich Altershalber für 5000 Thlr bei M alzextra ct B onb ons
253000 Anzahl zu verkaufen NurSelbſtkäufer mögen ſich an mich wenden

Planert Merſeburg Friedrichſtr 9
Ein herrſchaftliches neu u höchſt

ſolid gebautes

ausin ſchöner Lage in der Nähe derRat War u Tore Wichtig für Aekonomen
einfahrt u großem Garten iſt unter Ohilisalpe r
günſtigen Bedingungen zu 45,000 a EKeparsettezu verkaufen u kann bald Antritt er n roße Poſten ſehr billig franco jeder
folgen Reflectanten wollen ihre Adreſſe Bahnſtation abzugeben Gefl Anfragen
unter B X 48 bei Haasenstein arſsub K 438 an J Barck Co
Voxler in Halle a/S niederlegen Salle erbeten

Verd De e hen vaitaten bochenten
Jn einer größeren Fabrikſtadt Sach Salzherin en

nſens in reizender Lage gegenüber dem iBahnhof ſteht ein neu und maſſiv ge gert geh
Hausgrundſtüch Dilled rein gen

die wirkſamſten
wohlſchmeckendſten und leicht
verdanlichſten Huſtenbonbons

Firma Ed Löſflund Stuttgart

Cröslin Reg Bez Stralſund
t Einige gebrauchte Halbverdeckteund Balcon für eine auch zwei Fami Geſchäftswagen 1 Break 6 W

lien paſſend zu verkaufen Ein dazufky 1 Schlitten verkauft ſehr billig
ßegſriger unmittelbar daran an Stra lum damit zu räumen F Wolf

See ine e r v Schkeuditz Leipzigerſtraße 12
emüſegarten würde ſich zu allen Fa 2brik und Geſchäftsanlagen paſſend Neue u gebr Möbel

gun i z e G j aller Art verkauft Brunoswarte 6
i n Votker Ein großer ſlotter Einſpänner wirdLeipzig zu kaufen geſucht Offerten mit Preis
Ziegelei Verkauf Angabe unter H 184 in die Exped

d Ztg erbeten
Eine in der Nähe Leipzigs gei 5 Zwei bis drei neue gute FüllungsW t re e mit thüren zu kaufen geſucht Offertenieſegrund iſtücken und reichem Lehmlager iſt Werke 186 an die Exped d Ztg

mit vollftändigem Jnventar unter

e e e r eheeliebenihre Adreſſen mit Angabe derſ200 Ctr g Elbgrummt
disponiblen Baarmittel bei Raa hat zu verkaufen
senstein ogler in Leipzig Otto Schieſner Coswig i A

ter Chi G F 59 niJ Ein VrennereigntCri a u circa 600 Morgen im Kreiſe Delitzſch
Jn einer kleinen Stadt nächſter Um W Tore reſte ſoll für

gebung Leipzigs Bahnſtation iſt Fr Schiller in Halle aS
ein Grundſtück von ca 2 Acker Flächen

Ziegelei Verkaufinhalt welches ſich zur Anlage einer
Gärtnerei oder zu Bauplätzen vorzüglich t

Eine kleine Ziegelei nicht weit von
rennofen 2 Trocken

eignen würde zu verkaufen Offerten
unter G E 58 an Haasenstein Halle mit einem 2

Vogler Leipzig erbeten ſcheunen und 5 Mrgn guter Ziegelerde
iſt preiswerth zu verkaufen Alles Näh

Nothwendiger Perkanf bei R Rotimniler Domplatz 5
Am 7 Februar d Js wird beiSüßenborn Stunde von Weimar Pferde Verkauf

die Bierbrauerei ſehr gut eingerich
tet nebſt Gaſthof Tanzſaal Kegel paJſegerfe ehe e
bahn Scheuer Stallung großem Gar

Gute Heirathten und 11 Acker beſtes Land dicht
beim Hauſe liegend auctionsweiſe
verkauft Alles im beſten Zuſtande Ein gebildetes junges Mädchen 24
Da in Weimar nur 2 Brauereien ſind Jahre alt mit einem baaren Vermögen
ſo kann ein thätiger Mann ein flottes von 24000 will ſich mit einem in
Geſchäft machen Der Gaſthof wird ähnlichen Vermögensverhältniſſen ſtehen
roegen des ſchönen Waldweges von den Herren Kaufmann oder Beamien
Weimar und Umgegend viel beſucht verheirathen

Anfragen ſind unter A B franco ewerber werden erſucht ihre Adreſſe

4
is

sehe ich mich genöthigt wur einmal

Einen faſt neuen eiſernen Heiz Ofen
verkauft Mauergaſſe 15

Montag und Freitags
bends 8 Uhr

Trio Concert
in der Talpe

Entree 30

Carnevalverein Eule
Mittwoch d 25 Abds
8 Uhr 11 Minuten

Erſte großte
Herrenſitzung

im neuen Saale des
Oare David

Gäſte können ſich be
hufs Einführung an
die Herren Bellſon
Cigarrenhdlg Wolff
und Muſikalienhandlg
e chaſts Anzug nicht Coſti

eſellſchafts Anzug ni oſtümDie Elfen

Handwerker Meiſter Verein
eittwoch den 25 Januar Abds 8 Uhr

im Neuen Theater
Theater und Ball

Der Vorſtand

RestaurantKlausthor Vorſtadt 13
Fd Polniſche Damenbedienung

Weinberg zu Beuchlitz
Mittwoch den 25 d M Schlachte

feſt Es ladet freundlichſt ein
Franz Tischendorf

Sing Academie
Dienstag den 24 Jaouar Abds 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Anmeldung neuer singender Mitglieder

bei Herrn Musikdirector Reubke
Louisenstr 10 Vormittags 10 11 Uhr

Der Vorstand
Wetterbeobachtung Stafffurt

den 21 Januar 11 Uhr Vormittags
Wind Nordweſt ſchwach Wetter

nebelig und naßkalt Temperatur 2 Gr
Wärme Wolken Nebelgewölk in der
vierten Schicht Strömung vorhanden
Nordweſt keine Bedeutung nach den
höheren nördlichen Wolkenſtrömungen
iſt anzunehmen daß das Wetter die
nächſten Tage ſich mehr aufklären auch
hierbei ſich Kalte etwas ſtei,ern und
auch von längerer Dauer wie bisher
ſein wird

Den hohen andauernden Barometer
ſtand verurſachen die nördlichen Strö
mungen der höheren nen

Vortrag den 26 Januar in Staßfurt
den 28 Januar in Leopoldshall

F W Stannebein

h ehe e e eFamilien Nachrichten
TodesAnzeige

Je früh 3 Uhr endete ein ſanfter
Tod das theure Leben unſerer guten
Mutter Schwieger Groß und Ur
großmutter

ERlsabeth Gotsche
im 94 Lebensjahre Um ſtilles Bei
leid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Naundorfer Mühle 20 Jan 1882

TodesAnzeige
Heute Mittag 2 Uhr ſtarb meine

engelsgute Frau und Mutter meiner
Tochter

Anna Taatz geb Henze
Alle welche dieſelbe kannten werden

meinen Verluſt zu ſchätzen wiſſen und
bitte um ſtilles Beileid

Halle a den 22 Januar 1882
Franz Tanatrz

TodesAnzeige und Dank
Am 17 d Mts entſchlief nach jahre

langen Leiden ſanft und ruhig mein
lieber Sohn unſer guter Bruder und
Schwager der Coſſath

Ohr Gustav A Stoye
im t lo vollendeten 34 Lebensjahre
was wir hierdurch tiefbetrübt anzeigen

Auch können wir nicht unterlaſſen
Herrn Dr med Lenz zu Wettin für
ſeine raſtloſen Bemühungen während
des Entſchlafenen Krankheit dem Herrn
Paſtor Tauer für ſeine troſtreichen
Worte Herrn Lehrer Griegel mit dem
Männergeſangverein für den ſchönen
Grabgeſang dem verehrten Krieger
verein für die ehrenvolle Begleitung
und Trauermuſik ren lieben Jung
frauen und Jünglingen ſowie Allen
welche ihn in ſeiner Krankheit ſo oft
erfreuten ſeinen Sarg ſo ſchön ſchmück
ten und ihn zu ſeiner letzten Ruheſtätte
begleiteten unſern herzlichſten Dank
zu ſagen

Domnitz Zſcherben
Die trauernden Hinterbliebenen

poſtlagernd Gernrode am Harz unter J 185 in der Exped d Ztg
niederzulegen niederzulegen

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

eil v lickFür den o entwortlich
Mit Beilage

iſt
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